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Oer Durchlauchtigfien i fiin und Sraven/

- ‘ Jovauen
Sene Sleonorey
adevivittibten Fiwftin unbalt, FerGogin
-~ uCadbfen/ Engern und Wefiphalen | Grdfin 1w

dAfcanien/ gebobrien Grdfin ju
Ctolberg 1,

o FRiftlicher entfeelefer Leichnam

Den26. Aprilis des 1690fien Tabres/Abends fumb 1.
Ubr/indas HodyFrirftl, Begrabnuif-Getwdlbe ben-
gefeset ardy

- - ~ GBebalten '
Jnbder Stadt-Kivdye, inCegentvart deg hinterblichenen Durdh-

lauchtigfien Yandes Prinpen/des Hodgebornen Heren Gra

fens oon Stolberg/ des Woblacbornen Herenbgefanten

des8 Duvdhlauchtigfien Furfilichen Heren Sormundes von
' Deffau/und dann der gefamren LobIiden
. Ritterfchafit,

| - £ 4% B - ',_Jif:‘i‘IEon .
PETRO RUDOLPHO LEZIO,
‘ Archi-Diacono i3 gdehen,

¢ Meterooregegepelofoeteetote to e PR CE Rt cE oo T R P YOROre )
Ocdruckt in dem 1691 fien Hevl-Jabre,
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GOttes deg Allerpochfien Gnade/ Seegen und

Frafftiger Troft ey mit ung allen | Infon-

~ Derheitden Hochbetribien Hersen iBond

suallen3eiten/Anmen. .

N3 &b biny Qeu_rc'gubércr/vorisoggnétigct U
St tommen an dicfen Orth / und gleichfam aus
Al meinen fonfi gerodbnlichen Cencro auggntveis
i chyen an cine ungerwshnliche Stelle / cine be-
B fondere Auffroartung su thun gegentocrtigee
hodyt-anfebnlichensBerfamlung. Nt was vorGemiits:
Beweaunaen Id) aber foldye vervidhten Fdune/ toivdein
Seder leichtlic) ermeffensDann entfesen trifft mich, mann
ich febe gleich aegen mich und erblicke eine e20fneteSrufft/
¢ine finftere Toded-KLammer / woraus dexr nitmmer vers

gnugteNenfchenWiirger mif vollenHalfe ruffet:Lring
prousoss 9€ DeE/BIINGE b/ Seh Pabe nimmer gnug : Iy
nehmund fref all MenfdhenKind/ tic Iy Sie find/ frag
nidyt toed Standes oder Ehren Sie find.  Furdyt 1iber
falt mich joann 3ch um mich feheindicfen heiligen SOt~
tegHaufe/ und finde defietben fonfi gemdbnlichen Glans
uberall erdumclelt und befchmarget.  Niedergefchlagen

foird mein Geift/wann Jch betrachte twie Unfer Durche

lauchtigfter Siwft und Her; Oer Hochgeborne

SHere Graff von Seolbera/und ein Bochanfehns

licher {)ocb‘;fﬁrﬁlicﬁt’t Herr Abacfanter | neben
(

mit fih in tiefiefien Trauer-Nabit pralentiren, Weftirs |

get toird metn Gemith; Wannidybefdyaue, tic alleAn- |
wefende allpier incinen Trauerfack verhiillet/und alfo cine
bodfibetrubte Aufroartung wird geleiftet von Hoben

und Niedrigen/ Edlenund Unedlen/ von @clebtte& und
o nges
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Ungelehreen/Alten und Jungen / Fremhden und Einlyei:
mijchen, 2Amallermeiften aber bricht mivmein Hers und
falt mic der Mutl/ wann Jch meine Augen {chlage auff
Dag in Lnfer alley Segentoarth auffgefiellete/ ztwar sier-
lich beveitete/dody enge befdyrancete / meift allen Lebendiz

8ensuguterlegt mit geacbene EPreniBecte, Nun heifk
(5 bel) mir: Eloquar an fileam nefcio, SCb eif fa l‘ll(bt
0b ch reden oder Hill fehymeigen foll ! Jdy moerde tibersen
9¢¢ Dap bicangeztindete Laternen und brennende Fackelm
darvorio vertreiben follen die nativliche Sinfteenif/
eldye bor wenig &tunden die helffte der Eidfugclnady
vergangencn Sonnenlicht befdymodrket und heb i Det
Eufft aufgebreitet : Aberdag diefes alles angeige eine an-
Ocre Finfternif die Lnfer Land bedecket / Fa/ cine vecht
traurige buncele Nadyt verurfache /7 indem verfchytoun:
| Denein€les Lcbens-Lidyt/ anhoben Nittage untergan
denemeuns NeungehenTabr bevo hoch f-vibmlic leudy-

tendeLandes Sonne/uii abgefchnitten fo bodyftermuinfdy-
fe S‘iegtmenw@traun / i dee/ady Teider ! PWeiland
Durchlanchtigfien Fivfiin iund Fraven/ Srauen

UINNEN ELEONOREN/ verivittibeen Sitre

ftin sudnbale/ Hercoginiu Sachfen/ Engern
und eftphalen) Grafin judfcanien ) Gebobr:
en Grafin juStolberg/ Srauen juIerbf und
Bernburg/sc, der’ HodyFuirftlichenentfecleten Sorper

foir aniBozu grofien Leidivefen des HohFurftl, Haufes/
Oes ganfien Landes / o vieler Bedientenuntd celicher hun
dert frommen Avmen/ bif bieher in fdyuldigfier Untertha-
nigleit bealeitet / und felbigen nunmeby sufeinen Voldk
berfamlen twollen, 2 ¢

e

Darumb Hasunfere Herpens Freude e € zren. .
- De/unfer Retgen ifi inWebFlagen derbebret/ dait

-~ dieKroneunfers Haubte iftabgefallen/ O sveh
Dag it o gefﬁpbtget@agm! i
| ’ anm

iof
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Wann wivermegen / wie fehr offte innerhalb wenig

Sabren Linfex Land dergleichen Epectalel gehabt / und
tievielmalg ¢8 1ft intieffefte Traucr gefedet durd) Hevp:
betribende Seitungen/ dag GOt der HEve die Kronen

Thren. 5o SCEDICDECE/ DIE HAupter abgefchlagen und dieTrofier hat
.o lafien dabin fabren 7 indbem Ex unfere Durchlandytigfie
Landes-Hereen entweder felbft durd) einen unvermuteten
Hintritt aus diefenLeben/ Lns entzogen oder diefelbein
SbrenGhrifi-Furftlich gefubrten viuhmlich{tenRegiment/

burdy hinmwegreiffungIorer HodySuvitlichen Anverman:
ten hodh lich beteubet: o modhten wiv wolauff felame
Gsedancengeraten 7 twag dody unfer Land vor eine Veyz

hangnuf su exvadte/toeil e8 gervif dof i desLandes
prov:a8, 2. (SINOC I0illen die Gaarfienthinimer acendert sver:
Ocn/und ¢s cin gemiffesMercEseichen/dagder groffeNor

nard) in Himmel ersiivnet fen/ mwann €r unfere Jrrdifche
Brechiat. " @otter dabinnilmt und alfo andieGeulen und Grunie

amos.o. 1. Sefte fhlagt/ daf das Land dawon erbebenmuf,

Fasas: = ber vergdnnet mir: daf Jdb Eure forafdltiae Gredan:
cfenvoriso inctwas ftille/und Euer Werlanacn befiicdiz

ge mit einer Anfpradye meines S Ottes an die Groffen
Der Welt :

PiLXXXII &bt "@’_ I)D aétfﬂ' Uno a[lguma[ @m”
Det Des SBODffen/aber ihr werdef ffer:

ben toie &enfchen, und ric yrannen
s geunde geben,

Jch rourde mid) fdhyeuen fchroachen und serbrechlichen

Menfcyen eine fo hobe und groar G3ottliche Wrirde berysw
legen/oder ba Sic foldye auffeinigerlen At erhalten, iy
nengu fagen / dag Sic ad Menfchliches / ja das aller
menfchlichftean fic batten/nemlich/daf Sie fterben und
untevgehen muften/ FWann nicht der Mund der unge-
stoctffelten Farbeit vov mich fpreche/ und mich von allen
vevdacht/IMajefidten subeleidigen/ liberirete, Iy
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Jhr werdet amﬁ;ﬁt miy gefizbcn miifjen/daf nad
der Spradye des Heiligen Geiftesd / vor die Haupter und

- Oroffen derWelt fep hingelegt.

! b@inc bobe MWaarde/ indem Sie Goeer genennet
erden,

Der ciferige SOtt/der hodyiiber feinen heiligenNas
tmen halt/ und feine Ehre fonft Feinem andern §es g,

ben 1wil/noch feinen Rubm den Gdsen/hat gleichs
ol cinige feiner Sreatuven alfo geronirdiget / dag Er Jh-
en quff getwifje At feinen Nabhmen gegdnnet/ und Sie
Gotter genennet: Daber wivin der heiligen Schyrift fin-
Ocn/ Dagnidht alleindie Engel/ dieals G3dtter vorGott »77,7
hren Schopfer und IEfu EHrifio dem Heplande die
Knicbeigenund Ibhnanbeten / diefen Nabhmen tragen/
fondern auch Obrigkeiten/Regenten und hoheBefehiha-
ber in der Welt/ weldyenGOIT verlichen auff feinetr... corons
Thron gufisen/feine verminfftige Sreaturenan feine ftatf 202
suregteren/ alsfeines Reichs Statthalter alles inguter
Oronung sucrhalten/undIhres Principalen hchfieINa-
Jeftat durdy Thr holyes Anfeben gureprafentiren,
Diefen hoben Relpect hat ihnen niemand sudifputiren,
als ber gefonnen ift fidy aller GotelichenOrdnung suent-
sichen /undGottes Rad)-Schiert fich blog su aeben:
Der/weldyer nady der Ausfpradhe unfers Erlofers/
feine Qort JudicfenGottern bat gefchehenlaffen/ Fotavas.
}{“*bib“‘" hobe CommifTion gegeben fetn Reich §u admuni-
giren, " ™ |
Derhat ihnen audy fein Sdivert angegureer/ und
Madt iber Lcben und Todt gegeben/dafSeneca Sie an-
vedenfan: Vos,quibusRector maris atds terrajusdedic ma-
gnumnecis atg; viee, ) rer .
- Derhat audy fein heiliges Ocl anf Sie gefchuttet/ und ;
Sic s feinen Gefalbeengemadet, gy
et hat Sie gefeanet / undmit ndtigen Gaben aus-
geriiftet : Seineajefiat ot (f;‘t gelegetinibe Angelidyt/

Seine

.
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Seine Weigheit inihren Werftand/ Seine Warbeitinib?
ven SNund/ Seinen Willen inihre Obhren/Seine Vor(e:
bunginihreAugen/ SeinRecht in ibreHand/ Seine
Madtin ihrenAem/SeineGiite undGnadein ihrHers/
SetmeSurdht inihrAmpt. Nicht allein ¢ines auserlefes
nenDavids/ und eines gelicbten Salomons gerveifete
Krone/ fondern auch eines Hepdnifdyen Cyri und Darit
befdhivornes Seepter fomt von der Hand des HErrn/
- Und mup mit Jittern veneriret fuerden.
ber was il ich feffe machen/ das ourd aller Bol-
cfer Recht/melches ibnen auch die Natur dicturet / auff ciz
nenunbeweglicdhen Grund geftellet?
Bielmehr meve su munfdyen / daf 1661ich regqicrende
Gotterund Gottinnen fotweren bealicket | daf Jhre

temnern und Shr §leifch Ehern swere/ und

man alfd thres angenchmen Sehattens immeroehrend
genieffen fonne,

Dody horeid) auch daf Sie untertorfenfopn

Ciner Sergdngligheit: DannSic feind frerds

lidh foie andere Meenfchen/ und fgcl)en foie andere Fuirfien

%bgt?élg gc“ ﬁeﬁaﬁ? it%c‘: gcass.bﬁcb fien aebhen sugrundes
O Wunder vor der Welt/O Elend vor die @56%&%:

©o hat der Emwige die Unferbligkeit vor Sich al-

leine bebalten : Sobat Ecb ber ©dydpfier von dem G3¢z

{chopfabgefondert: So hat der Almdchtige die cyrady:
heit mdieGemaltigen ge
fcbdlgen/_mcltve_mgerube\; Shnerbeben / fondern als eir
Gcefaf fetnen Meifier preifen/ alS ein Lintergebener feinen
Obernehren/ als ein Kuedht feine Begierden feines Heram
2ABillen unteriverffen/ja als cin Wurm vor eines o fouve-
rainen 0niges Siffen in ticffeffer Demutly fich nieberle-
genund inhodyfter Reverens sudefien beiligenWoblgefals
ben alle feine Actiones B3ebethmiffia frellen folle.

Shroerdet michnicht feiter fragen; fie bodh dicfes

sugehe/ und wavumb es gefchebe 7 daf die Gidtter inden
| Staub

egt/0af fich niemandIJhm glcicy
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Staub geleact / ynd die Edlen Kinder gleich den

““ﬂ“m

trdenen Topfien soerden, I mufic fonft nebens Torema, s,

oer Erfabrung anfubren foldye Dinge/ die ich in Relpect
Diefer G3otter licber vevfchiveigen/ aldetiva suibrer SBer-
tleinerung cxaggeriren modyte, * Dod) erfodert mein

Ampt/fo wolden Rabt G.Ottes/ als auch die Sufalle det
Natur nidt suverholen.

ABeren Sie Goteer von Natue und Gotter nady
DemBefen  Sie oiieden nicht vevalten wic cin Csemwant/

Kleid/fondern Sie swirden bleiben ivieSie feind

und Shre Jabre nehmen Fein Ende,  Aber il
Sienur feind Gotter nuncuparive und dem Amptenacy/
unb ihr Wefen IMNenfchlich bleibet/daf 8 heiffet twi¢ Bern-

hardusfaget: Esadhucquod eras,& non minuses quod fa-

Ctus es polt, non rejectum tlludfed iftud adjeGum : &p tie:

?crfdbbgct Shnen/ was der Natur der Menfchen nichts
rembes, ' srpsi ,

€8 ift nicht wabr das jenige/momit die Papifien ify-

ten ober(ten Bifd)off atciren: Daf die Vevenderung des

Nabmens fey eme Vevenderung des Menfchen fclb[l:
Quod mutatio nominis ficmucatio hominis : Dannes ift

Fein Orth de ibre Perfon Fanverdndern/mody cin Sottli-
dyer Beruff / derfieihres natirlidyen Standes Fanent:
(chlagen. O fie twol fien ber Andere / muiffen fie doch
fterben a@w %n?[;tﬁ' E;Qb{@ﬁtg)l?nég&)n leben als Gotter/
miiffen @icdoch fierben als Menfcbenn, .
. ﬁ@aﬁ@riegwﬁ@cbmert ty oéﬁ?qnter dhetd bald
bicfenbaldjenen : Die fdyarfie Ernd-Sichel fchyneidet fo
fcyiereine fch Sne Blume/ald cinen diitrenHalm ab/dann
ietoel Eeinen unterfdyeid sumadien @ Dex blindeTode
dyldgt Hobeund Nicdrige aber cinen hauffen / dann Ee
hat Giemalt uberden Menfchen / und triffit nichts als

- Menfdyen/Seine Senfeift Meifter der ffavcen Konigliz
L chen Sidn))btftdbe/ und fchlaget o wol die fchonen Lilien ¢i-

ner Kreone/ ol einveradyted gﬁrdﬁlcin D¢ Feles uma-nb
p

Giciviirden niche verivandele serden wic ¢in oza,1s.



8 TrotersRebde,

Lindvas fol bas cinen Worzug habenin feinen Enbde/
bas fidh nichts fonderliches riihmen Fan twegen feines An-

“p7ras fanges €8 tft alles gebobren von den Gefchlecht
ber Sterblichen/ alles ift svie cin $eifeh gebildet/
alles bolet Othem aus der germeiten Suffe/ und
ift gefallen auff das Evdreichdas une alle gleich

traget,  Wasifiein Menfch mehr vor den andern als

Erdeund Athem 2 Einen sur faulung gencigten Sleifche
- Uftder Athem gegeben toic cin Sal / weldyes ¢ eine geit-

£ g0, langvorder Berddrbnilf bewabree: Alles Fletfeh ife
SHenjund alle feine Giite ife swic cine Blume aufy
Dem Selde/ Das Heu verdorree/ die Blume Hers
welcbet/swanndes HEven Geift drein bldfet: €
fapret dabin svic einCtrobm / und ift sie ein
Grafi das Pald abachauen/bald foelck 1wird und
Deroorret ¢ Die Groffefien der Welf feind jrdene C3es

fafle: Homo eft inbecillum corpus & fragile, fagt Seneca:
Magnates lunt nubeculz, qua cico tranfibunt, fagte Achana-
fius bon dem Tprannen Juliano,  Sie feind nur twie cin
BolcEleinDas bald voruber gehet : Sie treten Erde/Sie
vichten bic €rde/ und mwerden mwieder jur Eede,
Solfen bie jr2difchen Soteer/ die auch aus Leib und
Secle beftehen/mol ein fefter DBand haben/damit thr Leib
und Seele aneinander gefm'g)g}ﬁct/als andere Menfchen?
Jiein/Siehaben nicht mebr Madht 1iber thren Geift/und
Fonnennidyt meby thun su erhaltung deffen/vornemlich in
theen letiten Tagen /als anbdeve gemeine Menfchen : G
Fletner Wurm Fan einem Hoben fo viel ‘JDau&pf‘f anthun
alg einemNicorigen; Eine Flicge oder Muicke Fan einen
goffattlgcnl-ladl:lanum, demder Kavfer den Steigbieael
alten mup/exfticken/ € in Sifchgrdtlein/ein Hiarletn/oder
ein Kramlein Brots/ wannes den untechten Weg dehet/
ift gnugeines grofien SNonardyen Lebensfaden 31 serreif-
fene Seine SrancEheit feeuet fich vor Sie/ bas f@mﬁfgz

Pﬁ[. ‘00’5- |




€eibe ibrer gefegneten Mutter/als
iben bheften Menfchen. Daber fenynd fieim Leben .
terroorfen Ghottes Gerichten / nach geendigten Lebens-
lauff aber dem geitlichen Tode. . So miifien fie dann ibre
Kronenund &

fdyafft beraefien/ dic Excella mundi , und was ficin diefer
Welt hoch geachtet/in Den Staub me
en Luft (i entbredhen /- alle ibre in der Welt gebeqcte
@ietgcb,t%?urafﬁt Oen Darin gefamleten Actis,auffeinmabl
vorocn,

ann bt Regiment GOt gefallen/ ¢ines gnavigen Ur:
thells aetvarten, 1nd das ift bas Enode aller ebendigen.
Wil Jemand an dieferIBarheit zweifeln/dev Fan ubersen-
aetwerden burd) die Erfakhrung: Hat man nicht o bald
¢ine grofje Jackel als ein vemcbgetcs Lichelein [€hen verle-

rauer-Rede.
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[hmergliche Wehe des Haupts erfchrickt niche vor der
$ivone dicdarauff ficlet 7 Das peinliche Chiragra fleicht
niht vor der Hand die ein guldencs Scepter halt/ die Hi:
Be Des Stebers Friedyet ool unter cinen EdftlicdyenPurpury
Cinefluffigcufftarreftivet oen/meldyer fonft mutig aufei-
hen fuchtigen Roffe durch Iind und Wetter gedrungen/

unb wedervor dem dampffen des Pulvers/noch vor dem
faufen der Kugeln getvichen,

2Was htten die Gotter befonders / weldyes fie von
Menfchlichen Jufdllen befrenen Eonne 2 Ob fiegleich von
otclen INenfchlichen Ungluick nicht miffen / fo terden fie
body endlich v ¢inem md dem andern fo getroffen/daf fie
darunter beliegen.  1nd magman von Shnen auch fagen
vas der aelehrte Drexelius ponallen %Dfd)m raﬁft

frae
dende: Quideft Homo? Was ift der Menfch? unbﬁbm
felbft antioortende: Adomnem foreunz concumeliam ex-

Policum Animal: €in Thicr/das allen Unghictsfallenun-
termorffen,

O dafidh nicht fagen mifte/dag fie alles Unfals uy-

(prungben fich begeten/ nemlidy Die Sunde/darin fic em-

fangenund aebohren/darin fie leben/ja damit ficfierbens
acob und lau waren fo genau pi { Oereniget in dem

Suinde und Sodt aud

cepter verlaffen / alle Gervalt und Here-

~aller IBeltli=

flen des oberften Ridyters nicderleaen , und

fdyen?
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fhen? St nicht fo fcyicr eine ftarcie Eidye als einhinund
ber wancfendes Robr umgefalien ? Leget der Feind ancl
ner Feftung mit feinem Gefchup nicht cheeinen fefien ftei
nernen Thurm nicder/ ald eretmwaden Wally der nut vou
Erdeift/ruinirenfan?  Hat ool nicht ehemals cin Wolff
den Huirten crrolirget/ehe e ein Scyaffaefreffen 2 I
dannniemals gefdyehen / dafidas Haupt ift gefundien/
und der Leib noch exhalten/daf der Furft getddtet, und die
Unterthaneniiberfehen orden ? Daf einer dermit Ale-
xaligro als cin G3ott geehret gemwefen / ploslich untergan:
gen? .
It Jemand diefes sudunchel/ der lafje Ihm befjer Lidye
geben durd) die Ausfpradye dever / tweldhe olches alles in
ShrenPerfonen empfunden.  David der grofje Konig

flagetber die Firse feiner Tage/Salomon vedet vom

Eitelfeit/Hiobgedencet feinesElendenTergehens.
Dev Kavfer Severus mercket dag e8 Ihmnichts helffe/ ob
Crgleich alled inder Welt gemwefen,  Ferdinandus foolfe
nidyt mebhr mit dem Wort uuiiberwundlid) bechret fepn/
foetl Ereine todtliche KrancEheit an fich verfprivete ¢ Ale-
xander olt¢ nady empfangener gefabrlichen FBunde
nichtmebrein Gottheiffen.  So baben die groffen IMo-
narchenauffihr Endegefehen ! Sie haben inibrer hod-
flen €hre/ die thinen durch die Kronung ift gegeben mwor:
den/ ihnenveidyen laffen Macerialicn guihren Grabfieten/
mi¢die Orienalifchen Kapfer : Siehaben inihrenPan:
quetenund Jroligkeiten ibnen lafjen suruffen ¢ Memento
te efle homing,tvie der €gpptifdye Konig Prolomzus Phila-
delphus: &i¢ _bﬂbm inibrer gllﬁ ihnen lafien Sodfen Lars
ven auffoenifd) moerffen/rie dex Trimalchius:Sie haber
mit den [0blich{ten Kapfer Theodofio nicht 1bel genoms
men / wann ¢ine freundlidye Placilla alleNRorgen in das
G3emad) getreten und geruffen: Memento Imperator quis

olim fueris,quisnuncfis,& quid tandemeris, &i¢ habens |

ibnen auch laffen gefallen 7 dag in ibren Luftgarten und
Blumen-Seldern das Memento mori, mif griinenden @ds‘;
. 1odd




Ale-
(1112

icht
8 in

/0D
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on/
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wacyfen nady feinen Budhffaben iff ausgefeset morden,
Wwie von dem hody dblichen Furfien Rudolpho dem fegten
Diefes Nabmens,/Furfien su Anbalt/gelefen wird,

_ Lind mwas fagen unfeve vormals gervefene hodfrihm:
liche/und in einem fecligenGeddadytnif nody tmmer leben-
de Durchlauchtigfte Surften u'@ln[)alt/bcret?od)%urﬂﬁ

t

lidye S drper von smenen HodyFuirftlichen Einien faft
gen Grufften in diefer Kivche unter und vor Lng ange-
fullet? Iy hove Sie reden :

 Unfer Rubhmift swar durd cin 1661ich gefibrees Re-
gument/ durch tapffere Thaten / durch ungemeine Weif-
beit / durdy cinen brinfiigen Eifer in der Gottfeeligkeit
und wabhren Religion/vevetviget : Aber Wit fepynd nicht
mehrunter den Lebendigen aufErden / Wir fepnd zux

SrabesPfortengefabrenUnfer Lebenifi berfchrounden/
Wi fepnd im Glauben geftorben, mit Sricden dabin ge:
fabren/Wir haben Unfern Kampff acfampffet/

Wi feind als cine eriveRliche Saat Ju  pring cudetvigy
unoerivefiligheit vergraben. r.Cor: XV. ber jiingere, An.1624.

Bir haben gelernet HedencFen dafi Wit o
gerﬁm mufjen und feind Flug worden, Pf. s
G

O HERR hat une laffen Formimen in Sr. Armicnia oA

bofe eiembduns geleaet auff unferGiech: a1

Detee/Aber Er Hat une auch wicder erquis

CEet und ervetet, P.XLL b e
BOtt hat Uns als diefeelig gemrachée bureh  Princ. Ama,

S Hriftum) durch

feine Engel geleifet gum e >
volligen dAnfchauen des Angefichees uny
fers irwlifchen Saters, Matth. x v,
Wir feindmicunfern Baternentfchlaffen | Dr. Ludewia/

. o - a ol judAn
U bey denfelben begrab worden, 2615, far dnsao,
XX & it

£:2 ' Unbd
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o3 Unbdnady dem Wir durd) die Larmbergigy

1674, Feit Gotees feind wicdergebobren fworden | ¢
ju ciner lebendigen Hoffnung/ feind Wir | 3
auchale dicausGottes SRacht bervabrete |
jur Geeligbeit gefommen 31 dem unoer
ganglichen und unbeflecEeen und unoer R
swelcklichen Erbe, 2, Petr, 1. C

Hr. Wilhelm Wi haben durch die Rechte des HErn | a

%,‘:;’;‘3‘%{52‘2?;3" aclebret/den Weg esd vechten Lebens gefunden, | D

P, CXIX, u

or. dbeedtf Als die federseit gelichee des HErENfeind !
Pasen gt guumfern GO aeogen, JerXxx1,
Ot wamanuel/ - Und baben unfere Seelen dem getreuen
Mo Sehbpfferund Crldfer befohlen. f, XXXI,
sr. gfgyia‘ €le Snunferer Angftdieirinder Welt ge:
anfe, m. 165, DODE/[CinDIvie detroft aesvefen durch die tiv
bertvindung SEuE Hrifti. Joh. XvL.
princei. oo Undnadydem uns der HErr guees gethan/ |
banna/ an-1676- feind unfere Ceelen su fricden gemvefen)

feindauchaus dem Tode geveteet Horden.
Plal.CXVI, o -

_ L A . fel
Prined]. So-  Wiv haben giwvar unfere Hant und Sleifc

Pia/Ani679. ey ‘Bcrwcﬁqu ﬁbergcﬁe? / aberbgmgg Ef;

gesvuft/daf unfer Erlofer lebet/dernms Hers y

nach aus der Exden sverde wicder anffers | g

‘f en. SDB:XIX, | al

onot: MonaGle,  Wiehaben it Thrdnen gefeet/imd feind 5
s, Inaszer. DINGEANgen mit Weinen/aber Wi et

Oen audh mit Sreuden Crndten/ und vors |

L}
unfern edlen Saamen mit Sreuden dic | tu
Garben bringen, Pl.oxxvi, So

F




e
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©So haben Wir uns pralencirecanff den Schauplas
Ocr MBelt/ bifi wirnach den Willen des Hodyften roteder
abgetreten/ unfere geborgete Kleider abgeleget/ und mit

Ocn alten getwphnlichen AdamsRockederErden uns tics
D¢ bedeckef,

Sic ludit mors in Imperiis.

©o [piclet der Todt mit groffen Hervenmdmwarivann
Sic fichs am wenigfien verfefen, “Micce mihi Caput cuum,
Sdyicke mir deinen Kopff: fehriebein Tuieckifdyer Kanfer
anetnenfeiner muthioilligen Baffen deir Allan, da &t ben
OcrTufttoar 7 und fdyickte ibm sugleicy mit cinen BDeutek
Mitememeidenen Strict bebunden: Cinerfoyrectliches
Anmubten: erfoderteaber cine Furke refolution,

Gebeanffoen Lerg imd fribdafelbfi/ und pers.o
Verfamicdich 3udeinem Bolck ) muf mandherRes
gente mit den Surften des Volckes & Ottes Mofe hoven/

Wann Er cben in begriffift die .E)ertl;%fcit Ded Landes $a-
aan anguidyauen/ und dic ergesliafeitdes Lebens sn aes
hieffen. Bicund mann nun die Stimme falt /fo mug the
alfobalb gehorfam geleiftet werden/ dann fid) su widerfes
Benft unmuglicy fich su entfchuldigen nicht suldiffig, bits
ten und flehen nidyt annehmlich, flichen vergeblich / und
lonftallerlen Augfidyte fucdhen nidytig / dann ¢8 beift:
Actum eil,¢8 ift nunmebr gethan, - b i

So vergehen die Gexvaltigen der Erden/ und ift
[elten cin Tag da mannidyt fagen Eonne / daf diefer odee
jene ?ﬁtnct)mc bas Seitlidye gefegnef. Hac unicaPoten-
timorecuna eft ’ Ut'?%s mglrét;)s &M&:
Dee unterfdyeid svifdyen Hohen und Nicorigen befte
blofdarin/dafi man dic Getvalfigen fo ool iniyren hich:
ftenal8 in den nicdrigfienStande/dasdift/fo ool im Leben
alsaudh imTode/ hoch halt und Siebeehret,

Abertwasifi suthun? Wirwollen fo crmehnte Gitel:

Bergang-und Sterbligheit / und den gleichformigen/ o
tool der Groffen als Kleinen/der Obern und Lntern Gin
tnd Aupgangin diefes und aus diefem Leben/von berra-
- turauggefeset/ nicht becItcnémbcmfolcbcébcsaﬂméifcg

0tee
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@;t?eﬁ Ordnung/unddaheronicht sutadeln. %iel@

poollen foir diefe Betradytung Allen die in einigen 2Anfe-
l)cn Oer ¢l fﬁl)n recommendiren. -

~Esthut mirtwehe/ dag Jdy vor ifo diefer teqen an-
vedenfol/unfeen bep diefer Trauer-Verfamlung antvefen
den Durchlauchtigften CandesPringenumd Hern,

- Durchlauchiafeer Fiwfe/ gnavigfier Herr: |

Ew: HodyJurftl. Durdhlaudhtiafeit Hodyerldudyteter
Berftand tird begreiffen die Falle derhohen Haupter/
aus oeldyen ber Allmachtige GOTT E. HochFuiefil. |
Durdl, bat laffen entfpringen, undunter dever Jahl Sie
von dem Hoch{ten gefeset (epn, '
Redet dann gnadigfter Hery/mit Cuven nunmele

~ bodyfecligen und vormals Shrifilicy aelebten hoben Une
— verwanten/ weldye s uurer Seiten fchlaffen lieaen/ und

al8 nunmehr flumme Lebrer mit gefchloffenem MNunde/
bennod) Eure von SOITT hiody(t gefegnete junge Jahre

wngervichtens Und Jhr toerdet levnen fagens B frer
"t benalleund oer[thleuffen svie cin Maffer in'dic
Erde..  Sprechet mitCuch felbfi/und exmweact in Curen
| HodyGueftlichen Leibe auch ol in der beften Luft feyon
il : offtmals sugeftofjenc Schiwady heits: Falle/undSie Wig
Ll Platig,r den€ud) fagenlemen : Mie gar niches fepnd alle
i Menfchen diedochfoficher eben, it
il _Das Unglicthat €. HochT it ftl, Durchl, et
fiafjer getroffen/ Dag Ihronody sartetes Sleifch durcheis |
| nen fhymerglichen Trauerfall afficirer tyorden 7/ da Sie

[ i nod) in Shver HochSiiwftlichen Sram Sty Leibe
J' gelegen/ und dentodtlichen Hintrit Jhres Hochfeeliaften
|
|
1

— .

Py b e ogm B W B e )~

=N SN .

D 5. Y . e .2 T o Y e

HerenBaters/als ein rechter Benoni empfunden,  Lnd
fiche anigo-da3hro Lebens Licht Eaum recht zu fdheinen
anfanget/ verlefchet die bigher sur Shrift-Firfilichen G-
stehung vubmlichft vorgeleudytete Lampe in dex HDochfee-
ligften Srau SNutte

v, Wolmdchten SicHlagen: e
earhaih ~gehet
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gebet alleguber mich / 2Alle feind Sicdabini/ und b emga, ;6.
bin alleine uberblicben, '

Run/gndavigfeer Herr/Ihe fenyd noch dex einpige
DavidifdyeSuncEeder uns iberblicheninunferndnbals nsamty

fifc)-Qothnfchen Jfvael / an deflenerlefchung gugeden
den Das gangeLand eebebet,  Das Regiment iftuun:
meby nieder geleget / und der Stabuberveidyet dem nody

- eingigen Saamen,  Ach dag fich nimmer etvas anfdyi-

clenund blicfen laffenmodyte / daraus wir muthmafien
tonten/ dag aud diefes cinsige Licht bald aufaeblafen/

- undmit feinen Lericheer von der Stetenveageftoffen 1vers spoc.ss

ben folle!
Sie feind jo/ Durchlauchtigfier Siefe/fo vielals
unfer jehentaufend? © Jammer/ dafdurdy cines = Sam:rsz.

t%ol'bt/ aufend folten vergehen und vor Lid verfchmady-
(!

Gsonnet doch Eure hocdhft-erfreulicheGegentvart &1y

] xemEande / fehet den Himmel nody lange mit gldubig-

glangenden Augen an/ehe Ihr sudenfelben cingehet/ und
Eure Unterthanen verlaffet. IJRir munfchen alle aus treu:

en Hertsen/ wnd rufien €1, HoBHFirfil. Durchl, u/
ic cindmalsd das Wolck su Romdem Kavfer Augufto:
Serius in ceelum redeas,diuque letus incerfis populo,
Langelcbet teurer3ur(t/langfam Eebrt genHifmel wieder/
Den als cine Kron bierbéftb* ung der Himmel {chicle het
- “hieder/ -
Langelebet Curen Lande/lange febiipe dic veine Lebry

- Lange mebtct@urccgﬁ[.baufcsxeurcs groffenNabhmens
- s 31
Was fageIch aber suCuch / Ibr Groffen des Latts 2/atiz, 1.

D¢/ und JbeFeceen unferer Exden / dic Ihr Fommen £/,

feyd aus der hohen Hand_deffen der Euch gemacht hat,/
Die Fhrvorandern mit Ehre der Welt und Ergesligkeiten
bes Lebens beglicket; die Ihr vor Andern fauget die Brii:
fic des Baterlandes. @uetll)estctmenﬂ ift 160 geleiffet

ocr/




- muBgumuthe gemefen/ und wic ihnen vor Anafi der 9z
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ber/tweldye Euer.Haupt war/dic Euc als cine forgfiltige
Eandes-Mutter auff hren Armentrug/ die bt chuldigs

frer maflen al8 cine@30LEIN ehretet /von der il wiclGnas
D¢ empfangen/und su mwelcher Stupl ihy einen frepen Ju
tritt hattet; Diehat [eblof io in Euren Handen gefch e
bet/ dieift durdh Euve Hulffe bicher gebradyt / und nun-
mehr suEuren uffen geleget. Ruffet Cure viclleidyt auf |
cinen AtheiftifdyenTheacro fpiclendeGedanclen sufamen/
und{tellet fieumb diefes Todten baug/lafict cuer Herss ves
venund euren Geift forfdhen/ oerffet eure fichere Hergen
mitin dic Grufft/und glanbet/daf euer Lcben nichf immee
foerden 7 cuer Sluck nidyt immer grdnen/ und euer Licyt
nict immer firablen foird : E8Ean viclleicyt Curenody
nadyeurer Meinung vorfepende Luft verfalsen werders
mi ber gedffefien Lnluft / und mit cudy gefpielet merdens

L ,

e emsmals der Kanfer Domicianus dody eben einers
RdPrcr nidt allsu anandig/(dergete: Dicfer lich eing:
mals denRabtsuRom auff ein Fagnadyt-Spicl cinlas
ben/ als Sieaber erfehienen/ lieh Sieder Kapfercinfiihs
venund vevfperven in ein finflered Haug / davin nurcine

Lampe gant duncfel brennete / dieIBande und alles im
Haufewar chmwarpiibersogen/ man fabeda fo viel Tod-
ten-Kaften als dber RabtsHerventoaren/ und war auf eiz
nen jeden dee befondere Nabhme gegeichnet/ manmward ge-
fabe/tiebice und da aus den Winceln hervor Frodyen
gang (dhiware gemadyte Knaben / die als Teuffel das
Daup durdhfivichen :c. - Wienunden Anioefenden bice

them mug entftanden fenn/ ift leicyt sumuthmagien/ vors |
nemlidy /danad) einer simlidyen cit endlich der Kipfer
{elbftin cinen gans tie en Trauer-Habit 3u Ibnen ¢in
(rat7 undvon der Sterbligeit dev Menfdhen fivchtlich
gu perorirenanfieng, - &o beftirit aber diefer Poffen die
NRahts-Herrenmadete/ fo febr erfreucte er Sie rieders
umby/ nady dem dev Kapfer Sie endlidy alle lebendig wie:
Der von fid) lieB/ und mit anfehnlicdyen Prelencen nady
Daufefchicfete, I Fan Cuch das ol fagcn/baﬁbcr.;

ma

be
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! nT&iE{ﬁE}Eit_ Gudy cine Tragedie werde gefpiclet werden/
obaber derliebe B3OTT mit euch fcherien werde/ darvan
stociffeleich billig. Wolteich cudyverfidyern/ dap throer:

moge eures Borraths auff viel Jahr/ cinen gus
ten SRueh haben Foncee/fo wilrde ich nasvifed hans Lo
beln,  Wolteidyfagen/ dafi ibrnoch cin Jabrindie
oder jenne Stade ichen und dafelbft HanCCren sac.q, .
| foltet/fo mirde icyvergefien haben/ dafi 8 noch swol
vorAbend Fonte anders sucrden/chees amIROLs sir. s, 6.
‘genforme, Wirdet Shr midy wollen bereden /dDaf eure

Natu nod ftavct /und eucr Seifi nocdy aans incuch / o

miifee iy cudh antivorten: Bas ift euer LYebens Eiy Joc:
 Gchatten der bald vergebet / einRauch und
- Dampff Ocr bald Derfehivindet / jo ¢’ groffes
| DR ot o et T

Seclig ift bann dex feine erbrechligkeit exfennef und

[eine Scyoadybeit empfindet; Det fagetallen Menfd)-
lichen Krafften bey seiten ab/und gebyet cinber inderKrafi
leines GOftes/ wdfﬁc inoen edimad}en mddj“’ 2 Cor.13,9<
fig / undoerwechfelt in geiten das jredifche vergdngliche
Ceben mitdem Himlifchen und Ewigen.

Pfal39:7.
72

- @stter frevben und untergehen mufien toicanbere et

- aus dicfer I0elt / vornemlich mann

Unterdeffen ob uns gnugfam befant/daf audy die

en/ fo betriiben twir uns dody billig uberibren Abfchicd
o cioligibeimbae
aus fehenund bedencten / was foldye Falle offtermals 5u

bedeuten piiegen, , AR
gRanfebenur / wannetwa beycinet Stadt ctvas

. umfchldat/ oder durch mwas Unglics-Fall es aud) immce

aefchehes su nichte wivd unbvcrbitbt/'beﬁqn'ﬁc'!,).ieberm_an

mit auten Redyt aebrauchenmogen © Wie al 0bald eing

Berfamlung entfiche durdy allgemeinen Sulauff des

Bolcfs, i dicferFall m'ltEbettubtcn Augen angg‘g{)g}
)
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foicd/mwas manvor Klagenhorvet/ fondetlich von denen/
dicihren Schaden alfobald davan abmeffen/und fich be:
firdyten/ dag thr Incerefle dabep vergevingert werde?

~ Gefchicht nundicfes bey devogleichen WevcFen / die
permittel(t gefcyickter Suinfiler / fleiffiger Handrocrcker
und Arbeiter roicder Ednnen auffgefiihret und wol aar in

ein¢ beffeve geftalt gebradyt toerden 2° Wie viclmehr hat

man Urfadye fromme Yandes  Beter und Landess

SRutter/wann@ic als dic Mauren der Stadteund des
Landeg niedergefiofjen wevden/ audy mit Thranen g be

Hagen: Dann was fepnd Sie anders als dergleichen/

pon dem hochften Regierer der IBelt auffgefithrete Wer:
cbe/gu toelchen jederman / nadydem e8 das cigenc Anlic-
- generfodert /¢inen frenen und ichern Sutrit nehmen Fan/
davauffmanfich lehnen und ungetveigerten Redytens (i
dyerlich grunden magy o oy
| ABas evfodern empfangene IWohlthaten nicht vor
dand? Keinunverniiniftia Thicr ift fo mwild / roelches die
taglicheBepflegung nicht Fonte besdhmen und sur dand:
barfeitreien 2 DerLowen Radyen werden vonihren
- Wirternobne fchaden betafiet s DerungeheureElephant
tragt surdancEbarfeit feinen FBohlthdter auf demNRiiffel:
©olte der vernunfftige Menfch diefen an DancEbarfeit
nicht alles suvorthunz - R 2 |
Daohneder die Natur allen Nenfchen eingepfan
¢ef etne £tebe gegen die Ibrigen/ undderhodyfic BOITL
elbe durch fetne austraclicdye Gebobte auch feffe gemar
dyet/ Daffie inunterfchicdlich erfcheinenden MWircFungen
fidy hervor thut/fonderlich smifchen ObrigFeiten und L1n-
tevthanen:  Wie wiivdees fonft miglich feyn/ dag fo viel

taufend Menfchen/ telchye sum Theil ungleicher Nacion,

und dem Gemithenady ing gemmein ungleicher Aveh feyn/
pon etnercingelensPerfon fich oirdenregieren, leiten und

fabren fafien 7 oann s nicht neben der Surdyt vor der |

Steaffe aus einer verborgenen Gotflidyen LicbesErafft
bevenbrete @ Diefe Licbe evfivectet fich nid)tnurbiggufr';t

Ende
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@Enge il)gcs £cbens/ fondern bleibet audh imTodeimmer
ehreno.

Das Lebenaller Menfdyen und alfo audy der Regen-
fen/tftohnedemfehrfury/ dafies offtechees redyt anges
angen/gleich etnem &chatten vergehet/ und hat dod) be-
dywerligteiten gnug mit fidy gefiihret. Solten Sicdann
bor Jhre uncrmudete Arbeit / vor dietaglicdhen Sorgen
und fchtoere Eafien dic Sie getragen/nicht suim teniglicn

Dicfen einBigen Lobn und Gewinn davon fragen/dap Sie
tote i £eben/ alfo audy imTode geehret/und I hohee
ARubm und Nahme nidyt aus den Scdachtnig dex Leben:
Digen éctllg_gt snerbc.gl YD G
o o fourden die Shriffen von den Hepdnifchen Vol-
cbeen befchdmet merden/mweldyeibre Konige, aus weiden
fievicl haben su Gdttern gemadyet / audy in ibremIode
Gottlich vevehret : So bald war bey etlidhen der Tobt
threr Regenten nicht Funde worden/da fie nicht ibyre K lei-
bcr%erriﬂ'cn/ fichy indie Tempel eine citlang verftecketen/
an feinen Mavde giengen/ Feine Hocheitliche Feftivied:
ten hielten/ihye Haupter 72. Tage lang mit Exde befpren-
Feten / Hauffentoeife dann durdy dic Saffen der Stadt
teffen und felbe mitihren Klage-Gefchren fiilleten / bi
fic endlidh am lcethen.ﬁlﬂagﬁiage, ben Leidynam in das
Grab fegeten und nadymals uber den Konig Ciericht

- Diclten/ auch toegen feines enttoeder qut-oder bofe gefiibr:

ten £ebens und Regiments urtheilende einenSegen oder
Sluch ibmnachfendeten,

2Aber was foll Iy einmebres reden 2 Ich bingnuge
fam verfichert / daf niemanbbuntcr dicfem anfehnlichen

Hauffen wird sufindenfenn / detnidyt muiffe befennens
baf fattfame Livfachen verhanden/ Unfere $Hoch it fts
liche nunmebe Hochfecligfte Regentin 3 betlay
Dcr Raub einer fo twebrten Coeein lft fich
nidyt foleicht bevgeffon und der grofie Verluft / welchen
uns dee unbarmbergige Q%bt verurfadyet / batm obbnt

2 aprs
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t;a-lﬁbaﬁtige Beemeldoung nicht wollen vorbey gez l
en

- WWiewol die Ehriftliche Piliche hierin eine mape er-
heifchet:  Esiftofftein der bitterfeit efivasd angenehmes
~ undindem@3ifit cine beilfame Avkney su finden/ et man
Fvd.1gy 14 Doch 00l Suiffigfeit von dem Frefjer/ ¢s verivundet wol |
bigtoeilen der gifftige Scorpion den Menfdyen / aber ev ]

reichet auch felber wieder cine heilfame 2rkney vorfeincn
Stidy,  Wirhabenuns 1iber den Todt der Frommen et
freulich su verwundern / dannindenes (chetnet / daper
das Leben ganplidy von ihnen genommen / {0 macee cv

pigimebr dafjelbe glickfeliger und vicl befiandiges.

Und haben mwivnidyt suzteiffcln /2 esiverde ber mif
piel Shrdnen aus buffertigen Herken angeruffene IE-
SUS bdictiberantmwortete Seele/Unferer Hochieeligfren

Eurcﬁlmn;ﬁtjﬂﬁmgﬂfﬁm | al8 ¢in cdled Kleinod
in feine Himmlifche Schaplammer, bepgeleget und ver:
fabret haben. _

GOIT derals der Urheber ded Lebens unferer

Hochfecligften Siwfein/ abamd sugemefien 7 tic vicl
gevens-Geifter in- Dero HodhFarfilichen Hevgen auffz
fteiaen follen/ ber al8 der HERN dex Tage und Jahre/
abacegeblet Seiten/Stunbenund Minuten/ wiclangeSie
dicfelben gebrauchen folle.  Der als der KFonig des
gcpls 7 Weifeund Wegebeseichnet / auff was Avth
5 ute Ihre Walfahe in derLiebe Des Lebens vervichten
OU,

e hat Shr auch als der HERR der Hereligheit
beftimmet cinen heiligen Ruff / subefchanung feines im-
mer uneefattlich fattigenden Angefichtes /und gu empfa:
Hen die unvertoelcliche Krone der Ehren. '

- FBas Edmmen wirnun anders, ald unfeve Hochfee:
figfte iteftin sulaffen anJhren gehorigen Orth/ roels
chen Sig offte gefuches 7 und unfes bcttﬁbtcsbegs durdh

efrady




- geGsedancen / pflcge des Rahts des Heyls / da diy
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betrachtung des smar unerforfalichen /docly allegeit hei-
ligftenund gevedhten G3Ottes suftillen.

Stehemmpor GBOTT du HochFlirflicheSee
I¢/ nim R ube wider alles/vasd didy indiefem Leben beuns
rubiget/faffe Sroft wider dic vichmals sugeftoffene trauri-

e ———— e i . et s e

Meenfchlicher Rabt offte confundirer , lebenun Eivig/
nachdem dic der Todt anugfam geangfiiget.

Duaber/ Hoch§ i filicher Corper/gebe indeine
SKammer / lege dich gum Fuffen deines HochS uvfeliz
chen getvefenen und vormals (o twenig genofjenen €

Gemabls/ fahlafienun nad) fo viclen elenden undmit
adyen sugebradyten Nachten : Wiv thun div denleBien
fchuldigfien Dicnft / und (chlicfjen die Thire hinter div 3u/
vicllcicht nurauff cinen Augenblick | biff Das Ui sa.a:.

glick vorbep gehe.  WivbeFommen nunmebyr insges
famt/al8 getoefene trene Dicner unfere gnadigfic Dimifli-
on,biff twir dermaleins alle mit cinander ftehen werden vor
dem Stule bes Lammes/und dienen demy/der da lebet Hon
Emigkeit su Emiakeit; Vi werden swar voriko aefdic-
den/ aber unfere Gemeinfchafft die wir gehabt an G.Ofe
und IEu EHrifto / duch die Krafft des Heiligen Gei-
ftes/ ird ung geben eine feelige wieder Wercinigung bey

der Gefellfchafie dev heiligen Engel / bey der & teir.z,2.
mteine der Erfigebobrnen) dic im Himmel ange: ™
fcBrichen fepn/ und bepden Geiftern der vollFom:

imenen Gerecheen,
Der Engel des HErnlagere fich umb deineund al-
ler HodhFuefilicher Miteintwobhnende Gebeine/ und dex

Geift des HEren beatheme Sic/dagSic mogen grunen/
ind dermaleing mit allen2Augervehlten Leibern hervor

achen 2u der dbnligFeit des vevilavten Leibes JEfu G hri
fti und suder civigen J’thmltfd)Fen Sveude. o
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Du aber O Heiliger BOITL/ beile die jerbrodye-
ned Hergens find/und verbinde Fhre Schmeren/ O du
unfee Hepland 7 teofteuns alle mit cinander.  2Ach du

GOITIT Facob/ fchuse doch unfernnod) hinterblicbenen
&efalbeen/ fende Jhm deine Hulffe vom Hiligthum/
und fiarcie Ihn aus Jion/aib Jhin roas dein Herls begel):-
vefund exfulle alle feine Anfchlage / exhove Thn indetnem
heiligen Himmel/und fey die Kreafft die Fhmbilfft: Se-
gne audh dein€rbe/weide es/bilff deinemBoick/und
- ¢rhobhe Sic Emwiglich, Amen.
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	Trauer-Rede. Alß Der Durchlauchtigsten Fürstin und Frauen/ Frauen Annen Eleonoren/ Verwittibten Fürstin zu Anhalt/ Hertzogin zu Sachsen/ Engern und Westphalen/ Gräfin zu Ascanien/ gebohrnen Gräfin zu Stolberg [et]c. Hoch-Fürstlich entseeleter Leichnam Den 26. Aprilis des 1690sten Jahres/ Abends ümb II. Uhr/ in das HochFürstl. Begräbnüß-Gewölbe beygesetzet ward
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